
Die Ganztagesbetreuung an der Realschule am Klostergarten richtet sich dementsprechend sowohl 

an Familien, die aufgrund ihrer Berufstätigkeit nicht in der Lage sind selbst die Betreuung zu 

übernehmen, an Alleinerziehende . 

2. Eine Anmeldung ist verbindlich und gilt für ein Schuljahr. Die Plätze sind begrenzt.  

2A. Die Eltern müssen Nachweis der Beschäftigung vorlegen, falls mehrere Interessenten bei der GTB 

sind. 

3. Die Ganztagsbetreuung richtet sich an die Schüler/innen der Jahrgangsstufen 5 bis 6 und findet im  

Anschluss an den planmäßigen Unterricht von Montag bis Donnerstag von 12:15 Uhr bis 16:00 statt.  

3A. Die Eltern sind bewusst, dass die Betreuung wegen Krankheitsfallen ausfallen kann. Die Eltern 

werden telefonisch am Morgen früh informiert. 

4. Die Freizeit findet je nach Tag, Personal und Belegung an folgenden Orten statt: 

Gruppenraum, Küche, Turnhalle, Schulhof, Veranstaltungsorte außerhalb der Schule mit 

Kooperationspartner. 

5. Die Ausstattung der GTB wird regelmäßig erweitert. Es gibt Kicker, Billard, Brettspiele, Bücher, 

Materialien zum kreativen Gestalten, Sportgeräte für den Außenbereich. 

6. Die Schüler werden von pädagogischen Fachkräften betreut und in ihrer Arbeit von wechselnden 

Tutoren (Schüler der Oberstufe und FSJ-Kraft ) unterstützt. 

Falls das Kind im Stundenplan die Mittagschule hat, ist es automatisch von der GTB an dem Tag 

abgemeldet. Die Eltern werden darüber  informiert. 

  Sollte ein Kind an einem angemeldeten Tag bereits am Vormittag krankgemeldet worden sein, wird 

diese Krankmeldung automatisch an das Betreuungsteam durch das Sekretariat weitergeleitet. Bei 

einer Befreiung einer Schülerin bzw. eines Schülers vom Betreuungsangebot (z. B. wegen eines 

Arzttermins am Nachmittag), schreiben die Erziehungsberechtigten eine Entschuldigung  und der 

Schüler / die Schülerin gibt der Koordinatorin die Entschuldigung ab. 

Bleibt ein Kind unentschuldigt vom Betreuungsangebot fern, so ist die Koordinatorin angehalten, 

zunächst die Eltern zu kontaktieren und notfalls bei Nichterreichbarkeit die Polizei einzuschalten. 

Wiederholtes unentschuldigtes Fehlen hat schulische Konsequenzen (z. B. § 90 SchG-Maßnahmen) zur 

Folge. 



- Entlastung von Familien bei den Betreuungsaufgaben  

- Zuverlässige Betreuung an vier Schulnachmittagen 

- dem Alter, den Interessen und den Bedürfnissen der Schüler angepasste Betreuung 

- den Rahmenbedingungen angepasste Betreuung 

- enge Zusammenarbeit der Koordinatorin mit Lehrern und Eltern 

- Lernzeitbetreuung und Hausaufgabenbetreuung (keine Nachhilfe!) 

- Stärkung von Sozialkompetenzen 

Regeln in der GTB

Um der Gruppe und dem Einzelnen eine verlässliche Struktur zu geben, in deren Grenzen sich alle 

entfalten können, gelten verschiedene Regeln innerhalb der Ganztagesbetreuung, die Schüler und 

Eltern anerkennen: 

- Alle Betreuer sind weisungsbefugt. Anweisungen von Tutoren oder Praktikanten, denen 

Betreuungsaufgaben übertragen wurden, ist nachzukommen. 

- Alle achten auf einen respektvollen Umgang untereinander. Höflichkeit und Rücksichtnahme 

anderen gegenüber, egal ob Schüler oder Betreuer, werden als selbstverständlich 

vorausgesetzt. 

- Gewalt in jeglicher Form ist verboten und wird mit entsprechenden Konsequenzen begegnet. 

- Schimpfwörter, Beleidigungen werden nicht geduldet. 

- Elektronische Geräte (z. B. Handys, etc.) sind entsprechend der Schul- und Hausordnung auch 

im Ganztagesbetrieb nicht erlaubt. Sie müssen ausgeschaltet in der Schultasche bleiben. Wird 

entgegen dieser Regel gehandelt, wird das Gerät konfisziert und erst am Ende des 

Betreuungstages zurückgegeben. 

- Es besteht die Pflicht, sich bei den Betreuern an - bzw. abzumelden. 

- Nach Unterrichtsende begeben sich die Schülerinnen und Schüler unverzüglich in den GTB-

Raum. Beim Ausfall der 6. Unterrichtsstunde überbrücken die Ganztagesschülerinnen und -

schüler die Zeit bis zum Mittagessen in den Ganztagesräumen. 

- Das gemeinsame Mittagessen ist festes Element unseres Ganztageskonzeptes, an dem alle 

Schülerinnen und Schüler teilnehmen. Die Schüler dürfen ihr eigenes Mittagessen mitbringen 

oder das Essen bei der Caterer Firma Clever Essen. Buchung und Bezahlung erfolgen 

direkt durch Eltern/Schüler im Onlineverfahren 

- Nach dem Mittagessen begeben sich alle Ganztagesschülerinnen und -schüler in den 

Ganztagesbereich (Schulhof, Ganztagesräume). Die Ganztagesräume können frei gewählt und 

besucht werden. 

- Das Schulgelände darf man nicht in der Mittagspause  verlassen. 

- In der Mittagspause haben die Schüler freie Zeit zur Verfügung. 



 

- Alle erscheinen pünktlich zur Lernzeitbetreuung.  

- Hausaufgaben werden alleine und selbstständig erledigt. 

- Falls es keine Hausaufgaben gibt, beschäftigen sich alle mit Lerninhalten, gegebenenfalls 

werden Übungsblätter bearbeitet. Auch das Lesen von Büchern wird grundsätzlich unterstützt. 

- Es herrscht eine ruhige Atmosphäre.  Stillarbeit gilt bis 14:30 Uhr bzw. darüber hinaus bis zur 

Beendigung der schriftlichen Hausaufgaben. 

- In der Küche, in der Sporthalle, außer der Schule : Die hausinternen Anweisungen sind zu 

beachten. 

- Alle Schüler sollen im Tagesangebot teilnehmen. 

- Nach der Arbeit wird es aufgeräumt und geputzt. 

Der Ablauf des Angebots

- Die schriftlichen Hausaufgaben sollten in jedem Fall vor Ende der Betreuungszeit erledigt sein. 

- Besonderheiten werden im Tagebuch notiert.   

- Bis 14:30 Uhr beschäftigen sich alle mit Lerninhalten. 

- Die Freizeitaktivitäten richten sich nach dem Wochenplan und den Wünschen des einzelnen  

Schülers sowie der Personalbesetzung. 

-  Um 16:00 Uhr endet die Betreuungszeit. 

Der Ablauf auf einen Blick



12:15 – 13:00 freies Spielen  
 

13:00 – 13:45 Mittagspause (Mittagessen in der Mensa; freie Zeit) 
 

13:45 -  14:30 Lernzeitbetreuung (Stillarbeit, Anfertigen der schriftlichen Hausaufgaben) 
 

14:30 – 15:45 pädagogisches Tagesangebot / Freizeitaktivitäten (Ball- und 
Bewegungsspiele, Brett-und Kartenspiele, weitere Angebote) 
 

15:45 – 16:00 Endphase : Aufräumen, Besprechungen 
 

Der Wochenplan auf einen Blick

Tag Pädagogisches Tagesangebot 

Montag Basteln (malen, zeichnen, Basteln mit Papier und 
Naturmaterialien und etc.) / DIY – Projekte, die 
handwerkliches Geschick entwickeln  
Angebot im Jugendforschungszentrum 

Dienstag Bewegungsspiele / Spiele zur Förderung der 
Sozialkompetenz 
 

Mittwoch Sport in der Sporthalle (Bewegungsspiele) 
 

Donnerstag Überraschungsangebot/ Angebot des Monats  
(Ausflug, Kochen, Backen, Filmnachmittag, 
Spiele und etc.)  

 

 

Kontakt : 

Monika Frontczak               

GTB Koordination              

Tel.: 0162 245 24 89  

 frontczak.m@caritas-dicvrs.de  

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


